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246 Das Rote Kreuz — La Croix-Rouge

licit an, ohne dabei den Gesichtspunkt
dauernder Leistungsfähigkeit jemals zu

vernachlässigen.
Ein Grund zu irgendeiner Beunruhigung,

wenn die Pulszahl der Kinder weit
höher als die der Erwachsenen ist,
bestellt daher nicht. Man darf ja auch sonst
die Verhältnisse heim Erwachsenen und
die beim Kinde nicht unmittelbar in
Vergleich miteinander bringen. Beim
wachsenden Organismus ist vieles anders

zu beurteilen als beim ausgereiften, auf
der Plölie seiner Leistungsfähigkeit
befindlichen. So ist es heim Kinde auch
viel weniger ernst zu nehmen, wenn
beispielsweise eine Erkrankung gleich mit
sehr hohem Fieber einhergeht. Der kindliche

Körper reagiert viel rascher und

heftiger auf die eingedrungene
Schädlichkeit als der an solche Vorgänge
schon eher gewöhnte Körper des

Erwachsenen. Solche heftige Reaktion dient
sogar gerade dazu, die Schädlichkeit

rascher unschädlich zu machen und ans
dem Körper wieder zu entfernen.

Im übrigen ist gerade bei kleinen
Kindern der Puls oft nicht leicht zu fühlen.

Auch das muss man wissen, um sich

vor ungerechtfertigter Bestürzung zu
hüten. Die Arterie an der gewöhnlichen
Untersuchungsstelle (am Handgelenk,
am Speichenknochen, in der Verlängerung

des Daumens) ist beim Kind noch
sehr klein und daher schlecht zu fühlen.
Ein etwas dickeres Fettpolster an dieser
Stelle lässt zuweilen kaum etwas
wahrnehmen. Jedenfalls darf eine Mutter, die
bei ihrem kleinen Kind den ihr sonst
auffindbaren Puls nicht finden kann, keineswegs

daraus auf eine «Herzschwäche»
beim Kind schliessen. Das kommt aber

gar nicht selten vor, — und solcher
Irrtum versetzt die Mutter in heftigen Kummer,

ohne allerdings das Kind in seinem

Gesundheitsgefühl zu beirren.

(Aus «Matter atul Kind».)

Paroles ä retenir.

L'Union internationale de Seeours a

pour objet d'assurer l'unite universelle
de l'cntr'aide, la collaboration de tous
dans le sauvetage de chacun, la declaration

du droit et du devoir humains au
secours des peuplcs menaces de mort
collective. Elle a etc proposee pour etablir
et eonsolider le service international
qu'on substituera aux interventions im-
provisees d'aujourdhui.

La Societe des Nations sera l'autorile
de protection et de contröle de l'ccuvre.

La Croix-Rouge internationale sera
l'autorile technique directrice. Les societies

nationales de la Croix-Rouge eu
seront les organes techniques execulifs.

Notre eommun espoir est d'apportcr
un secours süffisant aux peuplcs dans
leurs calamites, helas inevitables. II

laut s'organiscr pour consti liter dans ce

but des grands moyens proporlionnes
aux nccessiles.

C'esl bion digne de la Croix-Rouge
que de repandre clans le monde civilise
1'ideal suivant: «Conane l'individu sain
doit sccourir l'individu malade, ou le

puissant le faiblc, de memo les Etats et

les peuplcs, epargnes par les malheurs
doivent sccourir les peuplcs frappes par
les fleaux publics.» Non [)as avec des

paroles de compassion ou par des envois

improvises ou des moyens insuffisants,
mais en se preparant tous, serieusement
et suffisamment. Sans ccla la solidarite
internationale ne seta qu'un vain mot.

Giovanni Ciraolo,
Senatcur du Royaume d'Italie, President
d'honneur de la Croix-Rouge italicnnc.
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